
In Frankreich bewegt sich was in Sachen Atomenergie 
 

 
 

Damit hat man nicht gerechnet, die Atomenergie soll in Frankreich, so wie es scheint, 
wieder mit neuen Atomkraftwerken aufleben. 
 
Dem EU-Partner Deutschland scheint dies nicht zu gefallen. Hat man doch hierzulande 
den Atomausstieg geplant. In Frankreich sind Pläne der französischen Regierung 
aufgetaucht, in denen es um den Bau neuer Atomkraftwerke geht. So sollen, wie 
durchsickerte, ab 2021 sechs neue Kraftwerke starten. Aktuell gibt es 58 
Atomkraftwerke in Frankreich und die meisten sind bereits sehr alt und werden nicht 
mehr lange arbeiten.  
 
Betrieben werden diese Werke vom französischen Elektrizitätskonzern EDF. Dessen 
Aktien sind zu 80 Prozent in der Hand des französischen Staates. Frankreich setzt 
also auch in Zukunft auf die saubere Energie aus Atomkraftwerken. Und nicht nur in 
Frankreich, sondern in vielen Ländern weltweit wird eifrig an der Planung und am Bau 
neuer Reaktoren gearbeitet. 
 
Das nötige Uran kommt zu rund 25 Prozent aus Kanada. Weitere Förderländer sind 
Australien, Russland, Kasachstan, Niger und Namibia. Durch die dem Atomstrom 
eigene CO2-Neutralität brauchen viele Smog-geplagte Nationen diese Form der 
Energiegewinnung dringend. China und Indien zusammen planen bereits rund 200 
neue Atomkraftwerke. Daher sollte auch die Urannachfrage an Fahrt aufnehmen und 
den Urangesellschaften wie beispielsweise IsoEnergy oder Uranium Energy Kunden 
bescheren. 
 
Uranium Energy - https://www.rohstoff-tv.com/play/uranium-energy-ist-einzigartig-
positioniert-fuer-einen-steigenden-uranpreis/ - besitzt Uranprojekte in Texas, 
Wyoming, New Mexico, Arizona und Colorado. Das große Plus ist, dass Projekte sofort 
hochfahren können, wenn der Uranpreis passend ist. Von Uranpreisanstiegen kann 
dann die Gesellschaft in vollem Umfang profitieren, da Uranium Energy grundsätzlich 
keine Vorausverkäufe macht. Durch die Übernahme des Alto Parana-Titanprojektes in 



Paraguay hat sich die Gesellschaft zudem ein aussichtsreiches zweites Standbein 
geschaffen.  
 
IsoEnergy - https://www.rohstoff-tv.com/play/rnc-newsflash-mit-skeena-osisko-gold-
royalties-rnc-minerals-isoenergy-und-auryn-resources/ - hat sich mit seinen 15 
Projekten im berühmten Athabascabecken in Saskatchewan positioniert. Dazu kommt 
noch ein Uranprojekt in Nunavut. Finanziell ist das Unternehmen gut gestellt und 
verfügt durch das Management über große Erfahrungen in der Branche. 
 
Aktuelle Unternehmensinformationen und Pressemeldungen von Uranium Energy (- 
https://www.resource-capital.ch/de/unternehmen/uranium-energy-corp/ -) und 
IsoEnergy (- https://www.resource-capital.ch/de/unternehmen/iso-energy-ltd/ -). 
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